
Stuttgart/Weinstadt, 03.12.2012 - Eigenständig recherchieren, das beste Finanzprodukt finden und 
dann zu günstigen Konditionen kaufen - so machen es die Kunden des Finanzvermittlers AVL. Sie 
sind informiert, behalten die Entwicklungen der Branche im Blick und prüfen Angebote auf Herz 
und Nieren. Zu beobachten, wo sie investieren, kann Trends am Markt aufzeigen. 

Der DWS Covered Bond Fund (ISIN: DE0008476532) war im November 2012 der meistgekaufte Fonds 

bei AVL Finanzvermittlung. Es handelt sich dabei um einen Rentenfonds, der vor allem in Pfandbriefe und 

ähnlich wie Pfandbriefe besicherte Bank-Anleihen investiert. „Mit dieser Anlagestrategie soll ein höherer 

Zinsertrag erzielt werden, als es etwa mit deutschen Staatsanleihen derzeit möglich ist“, sagt Uwe Lange, 

Chef von AVL Finanzvermittlung.

Das  Prinzip  eines  Pfandbriefes:  Neben  der  Bonität  der  Bank  steht  als  Sicherheit  ein  so  genannter 

„Deckungsstock“ zur Verfügung - den Anleihen (Englisch: Bonds) müssen in gleicher Höhe verlässliche 

Hypotheken oder Schuldtitel der öffentlichen Hand gegenüberstehen, sie sind also gedeckt (Englisch: 

covered). Daher gelten Pfandbriefe und vergleichbare Papiere als recht sichere Anlage. 

Spanien und Frankreich als wichtigste Länder
Mindestens 70 Prozent des Fondsvermögens investiert der DWS Covered Bond Fund in europäische 

Covered Bonds. Maximal 30 Prozent kann der Anteil von Staats- oder Unternehmensanleihen betragen. 

„Alle Anleihen sind in Euro denominiert, sodass kein Währungsrisiko besteht“, so AVL-Chef Uwe Lange. 

Wichtigste Länder sind laut Angaben der Fondsgesellschaft Frankreich und Spanien - etwa die Hälfte der 

besicherten Anleihen kamen laut aktuellem Fonds-Report aus diesen beiden Ländern.

Die laufende Rendite der Anleihen im DWS Covered Bond Fund bezifferte die Fondsgesellschaft Ende 

September mit 2,7 Prozent. Der Kurs der Fondsanteile erhöhte sich in den vergangenen 12 Monaten 

(Stand: Anfang Dezember) um gut 12 Prozent.
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Wissen, wo Anleger Chancen sehen. Im November 2012 waren das die umsatzstärksten Fonds bei AVL:

1. DWS Covered Bond Fund
Rentenfonds, der vor allem in besicherte Bank-Anleihen investiert.

ISIN: DE0008476532

2. M&G Optimal Income Fund A-H EUR
Mischfonds, der primär in Anleihen weltweit investiert.

ISIN: GB00B1VMCY93

3. AGIF - Allianz Thailand Equity - A - EUR
Aktienfonds, der sich auf Aktien von Unternehmen mit Sitz in Thailand konzentriert.

ISIN: LU0348798009
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Über AVL

AVL Finanzvermittlung, 1997 als kleines Startup Unternehmen gegründet, hat sich heute mit über 30.000 

Kunden als bundesweit führender unabhängiger Vermittler von Produkten mit Investmentansatz etabliert. 

Beim Kauf von Fondsanteilen gewährt AVL bei etwa 17.000 Fonds Rabatte von 100 Prozent auf den 

Ausgabeaufschlag.  Da die Anteile  ohne Transaktionskosten ge- und verkauft  werden können,  ist  der 

Fondshandel zum Nulltarif  möglich. Auch bei  Riester-  und Basisrenten-Produkten sowie Lebens- und 

Rentenversicherungen  auf  Fondsbasis  verzichtet  AVL komplett  auf  seine  Abschlussprovisionen.  Bei 

Beteiligungen und geschlossenen Fonds erfolgt ein Rabattierung von bis zu 7,3% der Zeichnungssumme. 

Darüber hinaus ist eine kostenlose Depotführung ab dem ersten Euro möglich. Durch AVL entstehen 

niemals zusätzliche Kosten, denn das Unternehmen finanziert  sich ausschließlich über einen Teil  der 

Verwaltungsgebühr der jeweiligen Fonds, welche sich durch die Vermittlung nicht erhöht. Trotz günstiger 

Konditionen  wird  auch  der  Servicegedanke  groß  geschrieben:  Neben  einer  weitreichenden 

Kundenbetreuung und Unterstützung bei Formalitäten steht dem Anleger im AVL Kundenlogin kostenlos 

eine plattform- und produktübergreifende Vermögensübersicht zur Verfügung. Ganz im Anlegerinteresse 

steht  auch  die  erfolgreiche  Klage  von  AVL,  mit  der  das  Provisionsabgabeverbot  bei 

Versicherungsprodukten gekippt wurde.
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